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1842

Jean Auguste Dominique INGRES

Maler

Geboren am 29 August 1780 in Montauban.

Gestorben am 14 Januar 1867 in Paris.

Ingres studierte zunächst an der Academie Royale in Toulouse, kam

Ende 1796 nach Paris in das Atelier Davids, wo er 1801 in einem

Wettbewerb den 1. Preis für einen Studienaufenthalt in Rom gewann

Die Reise konnte er aus Geldmangel erst 1806 antreten, blieb 18 Jahre

in Italien, zunächst als Stipendiat in der Villa Medici in Rom, spater

in Florenz Es entstehen Meisterwerke wie die »Große Odahske»

(1814), zahlreiche Portrats und Historiendarstellungen. 1834 Präsi¬

dent der Ecole des Beaux-Arts, 1835 Direktor der Villa Medici, erfahrt

er in den letzten Jahren seines Lebens hohe Ehrungen. In seiner

Kunst tritt jedoch ein gewisser Stillstand ein

Ingres gilt als der dominierende Maler Frankreichs in seiner Zeit und

war einer der größten Zeichner der Weltkunst.

Aufnahme in den Orden am }r Mai 1842.
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